
                             
 

GN-STAT Presseinfo 003, Freiburg/Berlin/Wien, den 11. Mai 2018 
 

++ FALL 02 zu illegalen G36-Exporten von H&K nach Mexiko  
in Englisch, Spanisch und Deutsch  

auf der Website des GN-STAT freigeschaltet ++ 
++ Prozessbeobachtung an allen 25 Gerichtstagen  

ermöglicht weltweite Berichterstattung ++  

siehe  << www.gn-stat.org >> 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Friedensfreundinnen und Friedensfreunde, 

endlich ist es soweit: Acht Jahre nach meiner Strafanzeigenerstattung findet vom 15. Mai bis 
zum 25. Oktober 2018 die Hauptverhandlung gegen sechs frühere Beschäftigte von Heckler & 
Koch (H&K) statt – unter ihnen die beiden vormaligen H&K-Geschäftsführer Peter Beyerle und 
Joachim Meurer. Der Prozessbeginn vor der 13. Strafkammer des Landgerichts Stuttgart, 
Urbanstraße 20, ist terminiert auf Dienstag, den 15. Mai 2018, 9:30 Uhr. Von 8:00 bis 9:00 führt 
die Friedens- und Menschenrechtsbewegung eine Mahnwache für die Opfer durch. 

Top aktuell hat das RüstungsInformationsBüro / ArmsInformationCentre auf der Website des 
GLOBAL NET – STOP THE ARMS TRADE (GN-STAT) die KURZVERSION des zweiten 
Falls zu „Der illegale Mexiko-Deal – die Exporte Abertausender G36-Sturmgewehre von 
Heckler & Koch in mexikanische Unruheprovinzen (von 2006 bis 2009)“ freigeschaltet. 
Verfasst wurde die rund 20 Seiten umfassende Hintergrundanalyse von der gebürtigen 
Mexikanerin María-Eugenia L. Valencia und meinerseits. 

Ab jetzt können sich Journalisten, Kriegsberichterstatter, Filmemacher, Buchautoren, Friedens-, 
Entwicklungs- und  Menschenrechtsaktivisten sowie die interessierte Öffentlichkeit umfassend 
über Fakten und den Background des widerrechtlichen Waffendeals von Heckler & Koch (H&K) 
informieren. In „Täterprofilen“ geben wir den Tätern in der Rüstungsindustrie in Deutschland 
und Mexiko, in den Rüstungsexport-Kontrollbehörden und in der Politik Name und Gesicht. Wir 
dokumentieren die Genehmigungen des Bundessicherheitsrats unter Führung von Bundes-
kanzlerin Angela Merkel (CDU) für Kleinwaffenexporte nach Mexiko. Und wir geben den Opfern 
des Einsatzes der H&K-Kriegswaffen in Mexiko eine Stimme. 

An allen Prozesstagen – von Mai bis Oktober 2018 – werden viele von uns Protokolle und 
Kommentare zu den 25 Prozesstagen verfassen, die wir zeitnah in Englisch, Spanisch, 
Deutsch und weiteren Sprachen auf der Website www.gn-stat.org publizieren werden 
(siehe PROZESSBEOBACHTUNG). So können Sie – wo immer Sie sich als Journalist/in oder 
Friedensaktivist/in auf der Welt aufhalten –, sich schnell über die aktuelle Entwicklung des G36-
Mexikoprozesses informieren und die Informationen für Ihre Berichterstattung in den Medien 
oder für eine gewaltfreie Aktion gegen Waffenhandel verwerten. 

Kontakte für Nachfragen: 
María-Eugenia L. Valencia, Mob.: 0049-(0)1522-150 36 88,  
E-Mail: mariugelv@icloud.com (für Mexiko) 
Jürgen Grässlin, Mob.: 0049-(0)170-611 37 59,  
E-Mail: jg@rib-ev.de (für Deutschland) 
Stephan Möhrle und Magdalena Friedl, Mob.: 0049-(0)1522-263 65 31,  
E-Mail: Moehrle@rib-ev.de (für die GN-STAT-Website) 
Charlotte Kehne, Ohne Rüstung Leben, Mob.: 0049-(0)162-57 84 235,  
E-Mail: orl-kehne@gaia (für die Aktionen der Friedensbewegung in Stuttgart) 
Mit friedlichen Grüßen 
Jürgen Grässlin, Journalist und Anzeigeerstatter 
RIB e.V., DFG-VK, Aktion Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel!, Kritische Aktionär*innen H&K  
 
TIPP: „DAS“ BUCH ZUM HECKLER & KOCH-PROZESS: 
Grässlin, Jürgen, Daniel M. Harrich und Danuta Harrich-Zandberg:  
Netzwerk des Todes. Die kriminellen Verflechtungen von Waffenindustrie und Behörden 
Heyne-Verlag München 2015; ISBN: 978-3-453-20109-5 
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